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Kriminalitätslage

Fahren ohne Fahrerlaubnis und ohne Pflichtversicherung

Im Rahmen der Streifentätigkeit stellten Polizeibeamte des Polizeireviers Dessau-Roßlau am 16. August 2024 gegen 18:15
Uhr eine männliche Person fest, die mit einem Kraftrad, an dem sich kein Kennzeichen befand, den Vorplatz des Bauhaus-
Museums befuhr. Im Rahmen einer durchgeführten Verkehrskontrolle wurde bekannt, dass für das Kraftrad keine
Pflichtversicherung abgeschlossen wurde und der 26-jährige Fahrer nicht im Besitz einer gültigen Fahrerlaubnis ist. Das
Fahrzeug wurde sichergestellt und eine entsprechende Strafanzeige gefertigt.

Führen eines Kfz unter Alkoholeinfluss

Am 18. August 2024 stellten Polizeibeamte des Polizeireviers Dessau-Roßlau gegen 07:15 Uhr einen PKW Volkswagen fest,
der die Askanische Straße in Richtung August-Bebel-Platz befuhr. Das Fahrzeug wurde angehalten und eine
Verkehrskontrolle durchgeführt. Bei der Kontrolle stellten die Polizeibeamten bereits beim Herantreten an den PKW durch
das geöffnete Fenster der Fahrerseite Alkoholgeruch fest. Ein auf freiwilliger Basis durchgeführter Atemalkoholtest bei dem
38-jährigen Fahrer ergab einen Wert über 1,1 Promille. Aus diesem Grund wurde eine Blutprobenentnahme angeordnet und
durch einen Arzt im Polizeirevier Dessau-Roßlau durchgeführt. Dem Beschuldigten wurde die Weiterfahrt untersagt, der
Fahrzeugschlüssel sowie der Führerschein sichergestellt und eine entsprechende Strafanzeige gefertigt

Verkehrskontrolle

Während ihrer Streifentätigkeit stellten Polizeibeamte des Polizeireviers Dessau-Roßlau am 18. August 2024 gegen 08:00
Uhr auf der L 133 einen PKW Seat fest. Dieser fuhr aus Richtung B 185 kommend in Richtung Rehsumpfstraße. Er wurde
angehalten und eine Verkehrskontrolle durchgeführt. Im Rahmen der Kontrolle stellten die Polizeibeamten Alkoholgeruch in
der Atemluft des 35-jährigen Fahrers fest. Ein freiwillig durchgeführter Atemalkoholtest vor Ort ergab einen Wert unter der
0,5 Promillegrenze. Da der Fahrer jedoch gegenüber den Polizeibeamten angab, dass er übermüdet sei, wurde ihm
vorsorglich die Weiterfahrt untersagt.

Führen eines Kfz unter Alkoholeinfluss



Am 18. August 2024 gegen 09:00 Uhr stellten Polizeibeamte des Polizeireviers Dessau-Roßlau in der Roßlauer Allee einen
PKW Skoda fest, der in Richtung Walderseestraße fuhr. Auf Höhe der Humperdinckstraße wurde das Fahrzeug angehalten
und eine Verkehrskontrolle durchgeführt. Während der Kontrolle stellten die Polizeibeamten Alkoholgeruch in der Atemluft
des 39-jährigen Fahrers fest. Ein vor Ort auf freiwilliger Basis durchgeführter Atemalkoholtest zeigte einen Wert über 0,5
Promille, so dass eine beweissichere Atemalkoholmessung erforderlich wurde. Diese wurde im Polizeirevier Dessau-Roßlau
durchgeführt. Auch diese Messung ergab einen Wert über der erlaubten 0,5 Promillegrenze. Dem Fahrer wurde die
Weiterfahrt untersagt und eine entsprechende Ordnungswidrigkeitenanzeige gefertigt.

Führen eines Kfz unter Wirkung berauschender Mittel

Auf einen PKW Ford wurden Polizeibeamte des Polizeireviers Dessau-Roßlau am 18. August 2024 gegen 14:45 Uhr
aufmerksam. Dieser befuhr die Waldstraße in Richtung Nordstraße. Im Rahmen einer durchgeführten Verkehrskontrolle
erweckte der 18-jährige Betroffene den Eindruck, unter Einfluss von Betäubungsmitteln am Straßenverkehr teilgenommen
zu haben. Ein freiwillig durchgeführter Betäubungsmittelschnelltest reagierte positiv. Aus diesem Grund wurde durch die
Polizeibeamten eine Blutprobenentnahme angeordnet und durch einen Arzt im Polizeirevier Dessau-Roßlau durchgeführt.
Dem Betroffenen wurde die Weiterfahrt untersagt und eine entsprechende Ordnungswidrigkeitenanzeige gefertigt.

Diebstahl von Fahrrädern

Strafanzeige wegen Diebstahl erstattete ein 32-jähriger Geschädigter im Polizeirevier Dessau-Roßlau.

Nach seinen Angaben stellte er sein Mountainbike am 17. August 2024 gegen 23:00 Uhr vor seinem Wohnhaus in der
Mendelssohnstraße in einem Fahrradständer ab und sicherte es mit einem Kettenschloss gegen Diebstahl. Als er am 18.
August 2024 gegen 11:00 Uhr zum Abstellort zurückkehrte, musste er feststellen, dass unbekannte Täter sowohl das
Fahrrad als auch das Schloss in der Zwischenzeit entwendet hatten. Der entstandene Schaden wurde mit über 1.500 Euro
beziffert.

Schriftlich wurde der Polizei in Dessau-Roßlau der Diebstahl eines weiteren Fahrrades angezeigt.

Die Anzeigenerstatterin gibt darin an, dass zwischen dem 17. August 2024, 16:45 Uhr und dem 18. August 2024, 12:15 Uhr
das Fahrrad ihres 15-jährigen Sohnes entwendet wurde. Das Fahrrad stand zur Tatzeit auf dem Rathausvorplatz. Unbekannte
Täter öffneten in der Zwischenzeit gewaltsam das Fahrradschloss und entwendeten das Fahrrad. Dessen Wert wurde mit
knapp 800 Euro angegeben.

 

Verkehrslage

Fahrstreifenwechsel



Am 16. August 2024 gegen 13:30 Uhr kam es auf der Oranienbaumer Chaussee zu einem Verkehrsunfall mit Sachschaden.
Eine 52-jährige Fahrerin eines PKW Toyota befuhr die Oranienbaumer Chaussee. In Höhe der Auffahrt zur A 9 wechselte sie
den Fahrstreifen von links nach rechts. Dabei kam es zur Kollision mit einem in gleicher Richtung fahrenden Pkw Opel eines
22-jährigen Fahrers, der sich zu diesem Zeitpunkt auf der rechten Spur befand. Der entstandene Sachschaden an beiden
Fahrzeugen wurde mit circa 7.000 Euro beziffert.

Verkehrsunfall mit verletzter Person

Am 16. August 2024 gegen 10:10 Uhr ereignete sich in Roßlau im Kreuzungsbereich Luchstraße / Südstraße ein
Verkehrsunfall zwischen drei Fahrzeugen bei dem eine Person verletzt wurde. Eine 31-jährige Fahrerin eines PKW Kia und ein
51-jähriger Fahrer eines Kleinkraftrades Simson befuhren hintereinander den Linksabbiegestreifen der Südstraße aus
Richtung Ziegelstraße kommend. Sie beabsichtigten, nach links auf die B184 in Richtung Dessau abzubiegen. Ein
unbekannter Fahrer eines PKW kam ihnen aus der Südstraße mit eingeschaltetem linken Fahrtrichtungsanzeiger entgegen,
fuhr jedoch geradeaus in Richtung Ziegelstraße. Daraufhin musste die 31-Jährige abbremsen, um eine Kollision zu
verhindern. Der nachfolgende 51-jährige Kleinkraftradfahrer fuhr auf. Durch den Aufprall kam der 51-Jährige zu Fall und
verletzte sich dabei leicht. Eine medizinische Versorgung vor Ort lehnte er ab. Der Sachschaden konnte derzeit mit 2.200
Euro beziffert werden.

Wildunfall

Sachschaden entstand bei einem Verkehrsunfall mit Wildbeteiligung. Ein 73-jähriger Fahrer eines PKW Volkswagen befuhr
am 17. August 2024 gegen 21:00 Uhr die Bundesstraße 185 in Richtung Dessau. Zwischen Rosefeld und Mosigkau kam es
zur Kollision mit einem Wildtier. Bei der Unfallaufnahme wurde ein Schaden im vorderen rechten Bereich des PKW sowie
Haare eines Wildtieres festgestellt. Um was für ein Tier es sich handelte, ist nicht bekannt. Der entstandene Sachschaden
wurde auf etwa 2.500 Euro geschätzt.

Rangieren

Am 16. August 2024 gegen 14:00 Uhr ereignete sich in der Südstraße in Dessau ein Verkehrsunfall mit Sachschaden. Ein 70-
jähriger Fahrer eines PKW Ford stieß beim rückwärtigen Rangieren gegen den hinter ihm stehenden PKW Volkswagen eines
58-Jährigen. Der Sachschaden wurde mit 2.100 Euro beziffert.

Ausparken

Am 16. August 2024 gegen 10:20 Uhr kam es auf einem Parkplatz am Friedensplatz zu einem Verkehrsunfall mit
Sachschaden. Eine 85-jährige Fahrerin eines PKW Peugeot stieß beim rückwärtigen Ausparken gegen einen vorbeifahrenden
PKW Opel einer 86-Jährigen. Der entstandene Sachschaden an beiden Fahrzeugen wurde mit etwa 3.000 Euro beziffert.
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